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Herwig Duschek, 6. 5. 2013                                                 www.gralsmacht.com 
 

1176. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

Mord an den NATO-Kritikern 
Petra Kelly und Gert Bastian? (1) 
 
(Syrien: Natürlich terrorisiert Israel immer weiter1 …) 
 
Rudi Dutschke, der im Begriff war, bei den Grünen einzusteigen, und der mit Sicherheit die 
Entwicklung dieser neuen Partei nachhaltig im NATO-kritischen Sinne beeinflußt hätte, war 
Ende 1979 nicht mehr unter den Lebenden2. 
 
Die Symbolfiguren der  Friedens- und Ökologiebewegung (inner- und außerhalb der Grünen),  
Petra Kelly und Gert Bastian waren ebenfalls NATO-kritisch eingestellt. Sie kamen … 
vermutlich am 1. Oktober 19923 unter merkwürdigen Umständen ums Leben (offiziell: Gert 
Bastian tötete Petra Kelly und beging dann Selbstmord).  
 
 

 
Petra Kelly (1947-1992) und Gert Bastian (1923-1992) 
 

Seit den NATO-Luftangriffen auf Serbien und dem NATO-Einsatz in Afghanistan schwenkte 
die ursprünglich Friedens-bewegte Partei der Grünen in das „Mainstream-NATO-Fahr-
wasser“ ein. Weder mit Rudi Dutschke, noch mit Petra Kelly4 bzw. Gert Bastian wäre das – 
so bleibt zu vermuten – möglich gewesen.  

                                                 
1 http://www.t-online.de/nachrichten/ausland/id_63258998/bombardement-in-damaskus-syriens-regime-droht-
israel.html    (vgl. u.a. Artikel 1105-128, und 1147-1157) 
2 Siehe Artikel 1158-1168 
3 http://de.wikipedia.org/wiki/Petra_Kelly  
Gert Bastian wurde am 19. Oktober 1992 mit seiner Lebensgefährtin Petra Kelly in der gemeinsamen Wohnung 
in Bonn-Tannenbusch tot aufgefunden. Der exakte Todeszeitpunkt war wegen des späten Auffindens der Leichen 
nicht genau zu ermitteln. Allerdings wird bisweilen der 1. Oktober angenommen.  
http://de.wikipedia.org/wiki/Gert_Bastian  
4 Folgende Kelly-kritische Behauptung ist mir bekannt (ich werde später darauf eingehen): 
Das alles begann Mitte der siebziger Jahre des vorigen Jahrhunderts. Damals entbrannte ein "Krieg" zwischen 
der Atom- und der Erdölindustrie. Letztere bekämpfte die Hersteller der Atomkraftwerke, weil diese sie mit der 
C02 These belästigten. Es gab damals in USA den Plan, praktisch in jedem Stadtteil ein kleines Atomkraftwerk 
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Mit diesem Hintergrund sollen die Umstände um den Tod von Petra Kelly und Gert Bastian 
betrachtet werden. 
 
Die offizielle Version lautet5: Die Hausverwalterin findet ihre Leichen am Abend des 19. 
Oktober 1992 im ersten Stock des schmucklosen Reihenhauses an der Swinemünder Straße (in 
Bonn). Ergebnis der polizeilichen Ermittlungen: Gert Bastian hat mit einem aufgesetzten 
Schuss seine im Bett liegende Lebensgefährtin Petra Kelly und anschließend sich selbst 
erschossen (?). Keine Kampfspuren, kein Hinweis auf Dritte, kein Abschiedsbrief. Die Bonner 
Gerichtsmedizin vermutet den 1. Oktober als Todesdatum.  
 
Dreieinhalb Wochen lang hat niemand in dem anonymen Bonner Retorten-Stadtteil Neu-
Tannenbusch die 44-jährige Galionsfigur der Friedensbewegung und den 69-jährigen 
General a.D. vermisst (?). Und politische Freunde waren ohnehin rar, seit sich Petra Kelly 
dem Rotationsprinzip der Grünen-Fraktion widersetzt und Gert Bastian die Partei verlassen 
hatte. Dabei verdanken die Grünen ihre Existenz und ihren schnellen Erfolg nicht zuletzt dem 
prominenten Paar. 
 
In Spiegel-TV heißt es6: Als die Polizei in der Nacht zum 20. Oktober die Leichen von Gert 
Bastian und Petra Karin Kelly in deren Bonner Reihenhaus fand, da waren die einstigen 
Symbolfiguren der Friedens- und Ökologiebewegung vermutlich seit mehr als zwei Wochen 
tot … 
 

 

                                                                                                                                                         
zur Versorgung der Anlieger zu installieren. Selbst LKW und PKW mit Atomkraft waren in der Entwicklung. Die 
US-Erdölindustrie sah ihre Felle davon schwimmen – kein Autobenzin und kein Heizöl mehr! Daher setzte sie 
eine Antiatomkraft-Bewegung in Gang, besonders auch in Deutschland, wo der damalige Bundeskanzler Helmut 
Schmidt gerade ein nationales Aufbauprogramm unterzeichnet hatte, welches als Ziel eine mindestens 50%- 
Energieversorgung Deutschlands durch Atomkraft anstrebte, was etwa 100 Atomkraftwerke bedeutete, gefiel den 
US-Öllobbyisten Senator Hubert Humphrey und L. Rockefeller überhaupt nicht. Sie sollen deshalb zur 
Bekämpfung der Atomkraft in Deutschland "ihr bestes Pferd im Stall" nach Bonn geschickt haben, die Deutsch-
Amerikanerin Petra Kelly, spätere Lebensgefährtin des Ex-Brigadegenerals Bastian, der mit ihr zusammen 
schließlich einen mysteriösen Tod durch Erschießen fand. Kelly war dann Mitbegründerin der "Grünen" und 
Galionsfigur der Antiatomkraft Bewegung. Dieses wird von F. William Engdahl in dem bekannten und 
weitverbreiteten Buch "Mit der Ölwaffe zur Weltmacht" (Böttigerverlag 1997 S. 227 ff) beschrieben. Seine 
Auffassung, dass demnach die Ikone der Antiatombewegung Petra Kelly auf der Lohnliste der US-Öllobby stand, 
ist natürlich verwegen, aber ist das ausgeschlossen, wenn man es vom Ende her (Erschiessung) betrachtet? 
http://www.mittwochaktuell.de/beitraege/581--Bericht-von-Leserreporter-Frank-Abels-ber-den-Vortrag-
Klimawandel-Realit-t-oder-Schwindel-von-Dr-Sch-nzler-Teil-II  
5 http://www.general-anzeiger-bonn.de/news/archiv/jahresrueckblicke/1992/Politik-Der-Tod-von-Petra-Kelly-
und-Gert-Bastian-article250917.html 
6 http://www.spiegel.de/video/vor-20-jahren-petra-kelly-und-gert-bastian-begehen-selbstmord-video-
1219907.html 
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(Bärbel Bohley, s.u.): „Ich habe sie selber im Sommer das letzte Mal gesehen. Gert, der kam 
gerade aus dem Krankenhaus und sie waren in Berlin und hatte ich eigentlich einen ganz 
gelösten Eindruck von ihm.“ … 
 

 
 

(Lukas Beckmann, s.u.): „Am ersten Montag im Oktober, am 5. (10. 1992), da hat Gert mich 
angerufen, weil ich ihm ein Fax geschickt hatte, daß er mal zurückruft. Da hatte ich mit Gert 
telefoniert und Petra stand im Hintergrund.“ … 
 

 
 

Frage 1: Wenn Petra Kelly und Gert Bastian offensichtlich am 5. Oktober noch am Leben 
waren, warum wird dann offiziell immer der (vermutlich) 1. Oktober 1992 als Todesdatum 
angegeben (s.o.)? 
 
Antje Vollmer (s.u.) über die Beziehung zwischen Petra Kelly und Gert Bastian7: „Ich habe 
wirklich in meinem Leben so Inniges und von so absoluter gegenseitiger Ergebenheit noch 
nicht gesehen. Es ist so, daß man auch fast nicht geglaubt hat, daß das so geht, so weil – ja 
das war so symbiotisch.“ … 
 
Die letzten Tage ihres Lebens verbringen Gert Bastian und Petra Kelly auf Kongressen – wie 
so oft für Frieden, Menschenrechte und die Bewahrung der Schöpfung: in Salzburg beim 
Uran-Hearing, in Berlin auf einem Kongreß für Strahlenopfer. Dann fahren sie nach 
Hause … 
 

                                                 
7 http://www.spiegel.de/video/vor-20-jahren-petra-kelly-und-gert-bastian-begehen-selbstmord-video-
1219907.html 
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Frage 2: Warum wird geschrieben, daß … politische Freunde … ohnehin rar waren (s.o.), 
wenn Petra Kelly und Gert Bastian sich bis zuletzt auf Kongressen befanden? 
 

 
 
(Bärbel Bohley, s.o.): „Ich glaube einfach nicht dieses Märchen: ein General erschießt die 
Pazifistin – ganz egal aus welchem Grund. Das paßt nicht zu ihm, überhaupt nicht.“  
 
(Antje Vollmer, s.o.): „Dieser Tod ist überhaupt das große Dementi – also: er paßt so nicht 
zum Leben der beiden und er legt natürlich offen, daß die in eine Einsamkeit oder Isolation 
fallen konnten, wo nicht mehr ihr Tod auffällt (?).“  … 
 
Frage 3: Wurde der Zeitpunkt ihrer vermutlichen Ermordung so „getimet“ – möglicherweise 
in einer Kongreß-freien Phase –, damit ihr Tod erst einmal nicht sehr auffiel und der Eindruck 
entstehen konnte, daß sich Petra Kelly und Gert Bastian in einer Art „Isolation“ befänden? 
 
                                                                                                                   (Fortsetzung folgt.) 
 
 

 

 S p e n d e n? 
 
 
Meine Arbeit wird weder von einer 
Organisation, noch von einem Verlag 
unterstützt – ich bin daher auf Spenden 
angewiesen8. 

 

   
 

 

                                                 
8Siehe Artikel 1122 (S. 1) und 1123 (S. 1). Menschen in schwierigen finanziellen Verhältnissen sind nicht 
angesprochen.  
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